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ZAUETS ründung der })euz‘schen Ordensobemkonferenz_y
ehr verehrte Ordensoberinnen und Or- den Pflegeheimen, In der Jugendarbeıt,
densobern, Exzellenz, verehrter Herr immer s1e alı sind. Wır brauchen S1e In der

Apostolischer Nuntıus, sehr verehrte Yau Re- Kirche hre Gemeinschaft und ren DIO=
phetischen Dienst. Deshalb ich mich Ih-sionalbischöfin, verehrter Herr Kultusmin1is-

ter, meılne sehr verehrten Damen und Herren, MNenN verbunden und habe auch sehr dıe
Einladung angenommen, eute Za ema
„Europa” sprechen.ich möchte S1e erzlıc srülsen und freue

mich sehr, dass ich nen egegnen darf.
Ich miıich unter Ordensmitgliedern Europa unterschiedliche Erfahru  n
durchaus Hause In München wohne ich
el den Redemptoristen und studiere bel den Geht eS5 nen MIC WI1e vielen Bürgerinnen
Jesuıiten. Als ale kann INan wohl mehr NIC und bürgern UNnseres Landes WenNnn das 1CHh:
bieten! Auch In meınem eigenen Land bın ich wort „Europa“ fällt? Wıren ZWEI Qanz und
den vielen Kongregatıonen und en seit Dar unterschiedliche Erfahrungen und (Z@-
vielen Jahren VON Herzen verbunden.
Ich beglückwünsche die MNEeU CWAa: Vor-
sitzende und hre Stellvertreter ich WUnN- rwIn Teufel
sche nen es Güte Für hre Arbeit WUTrF-

War DVDON 71991 his 2005 Miınıster-de ich nen 1e  sten das mı1  e_
ben, dass ich für Kuropa habe Soviel Einheıit präsident des Landesaden-Wuürt-

emberg. Im FEuropdischen ÄKOon-WI1e nNOT1 und soviel Vielfalt WIe überhaupt
venl, einberuten DOTMI Europdit-L1UT mOglC Ich wünsche ihnen, dass diese

eue Konferenz lücken möÖöge schen Rat, ertrat dıie deutschen
Länder.Über die Säkularisierung VOT 200 Jahren In

unserem Land ist eın Satz überliefert, den der Der Europdische Konvent („Ver:
Vertreter des Königshauses bel der KRaäumung fassungskonvent“) erarbeıitete

zwischen dem Februar 2002eınes Osters gesagt hat „Wır brauchen S1e
un dem 20 Juliz 2003 den mals-MC Wır en VOT dre1l Jahren eıne 200- JUAUOMSSUNSSBLBJIIA

edom3

geblichen Entwurf für den vertragährige Gedächtnisteier mıt eiıner Srofßsen ber eiIne Verfassung für Europa.Landesausstellung ıIn Bad Schussenried De- Der Konvent seftfzte sıch aAuUusSs Re-MaC und WITr en dort eınen Ordenstag gierungs- un Parlamentsvertre-veranstalte Ich bın orthın elahren den
fern der Mitgliedstaaten der EuU-vielen Schwestern, Brüder und Patres eınen

einzıgen Satz Wır brauchen S1e! ropdischen Union, der zehn Bet-
trittslände und -kandidatenDiesen Satz möchte ich auch eute Wır
(Rumdnıen, Bulgarien, Türket)brauchen S1e! Wır brauchen S1e 1mM aal, In

der Gesellschaft, In der Kirche Wır brauchen WIE Vertretern des Europdischen
Parlaments underEuropdischenihren vielfältigen Dienst für die Menschen In
KommuissıonuUunNnserem Land In den Schulen, In den SOZ1A-

len Einrichtungen, ın den Altersheimen, In
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Die ersie Ertahrung ist eın IC In die Ge:- chaft, eın Lothringer, muıt der Erfahrung,
Schıchte Über Jahrhunderte en europäl- dass 11L1lall hbeiderseıts des Rheins NIC. Inves-
sche Völker Ssegeneinander ICeführt Ihr tieren und NIC. bauen durfte, we1l INan alc
Bekenntnis ZU Christentum hat S1e MC les wleder Zerstor hat, Was INan mMUuUNselı

aufgebautdaran sehindert Alle 30 Hıs A() re hat [11lall

beispielsweise zwischen Frankreich und Konrad Adenauer hat diese Hand angenOmM-
Deutschlan aber MI 11UT dort INEeE  S S kam, WIe s1e WISsen, ach dem cNel-
sammengeschlagen Was vorher mühselig tern der europäischen Verteidigungsgemein-
aufgebaut worden ist. Auf UuNnserell Friedhö- schaft 1954 den römischen Verträgen, ZUT

fen sınd drel Gefallenendenkmäler neben- rundun der Europäischen Wirtschaftsge-
einander: e1nes aUuUs dem MC 18/7/0/71, el- meinschaft, der Europäischen Gemeinschaft,
1165 AaUuUs dem Ersten Weltkrieg, eines aus dem der Europäischen Unıion. DE kam ZAUNG Aus-
weılten Weltkrieg Das e1le1De IC öÖhnung mıt Frankreich und den hemalı-
alle Krıege, aber S1e sind 1mM 20 Jahrhundert gen Kriıegsgegnern VOIN Sestern, ZAUI Bünd-
AaUusS$s Bürgerkriegen rıegen seworden, NIS mıt den Vereini  en taaten VOIl Amerı ı-
mıt Miıllionen oten 1ImM Ersten Weltkrieg, ka Konrad Adenauer hat dieses Land ach
mıt 5() Millionen oten iIm weıten Weltkrieg esten orlentiert. 1es War MI TG eıne
Das hört sıch WIe eıne Statistik, aber eıne Seographische Orıjentierung achesten Es

Statistik ist das N1IC. ler sind 5() 1llı- War VOTr allem eıne Orıjentierung 2A0 frei-
ONenN Menschen mıt einem Lebenswillen WIe heitlichen Verfassungstradition des estens,
ede und jeder VOIN Uulls ihn hat, ihren VOTI- den Sroisen westlichen Demokratien Die
zeıtigen, Ssewaltsamen Tod gestorben Man Deutschen sSind Ja N1IC. 1L1UTr eıne verspätete
sagt, und cS5 ist eıne Erfahrung, die Menschen Natıon, S1e sınd auch eıne verspatete emo-
lernen NnIC. aus der Geschichte DIie Deut- kratie 1es War eine völlıg eUe Ausrichtun
schen und die Europäer en Aaus der Ge- der deutschen Aufsenpolıitik Über ahrhun-
sSschıchte elernt, Sspät En ach dem ZWE1- erte wussten uUuNnsere achbarn NIC. WOT-

ten Weltkrieg sS1e mıt dem Sroisen Land In der 1Ltella-
Ich VOT einem Jahr die Ehre, Z The- De Kuropas Sind, und WITr wussten NIC.

Kuropa In der Srolsen Aula der Unıiver- hın WITFr ehören Diese Westorijentierung hat
uns dıe ängste ase des Friedens In derS1La Zürich sprechen. Am EICHEN Pult,

1Im eıchen Saal, In dem eın europälischer deutschen Geschichte eDraC ESs wächst
Staatsmann VON Format 1946 och unter der die drıtte Generatıon bel uns heran, die ke1l-
unmittelbaren Erfahrung des weıten Welt- nNenNn Yıe kennengelern hat Wann hat cS

kriıeges eıne Yro Europarede ehalten hat das jemals In UNnserer Geschichte egeben
Wınston Churchıiuli 7Zwel Aussagen Onr Und deswegen habe ich bel der Ratifizie-
chills sind auch eute noch bemerkenswert: rungsdebatte des Europäischen VerfassungSs-

„Wır brauchen die Vereini  en taaten VOIN vertrages 1M deutschen Bundestag Sesagt
Kuropa!“”. Keıine eutsche Parte1 hat heu- ‚Jeder In uUuNnseren Land, der bel erstan: ist,
te och den Mut, das In ihr Programm ist Kuropäer.“ ESs S1ibt keine politische ra
schreiben. In Deutschland, In der sich alle demokratıi-
die zweılte Aussage die Churchiıil! eın BrI1- schen Parteıen ein1g sind, WIe In der
te emacht hat: „DI1e Franzosen und die ropälschen Ya: Das ist die eıne posıtıver
Deutschen mussten vorangehen.“ ahrung, die die Menschen en

1951 hat der französische Aufßsenminister RO- Die zweıte Ertfahrung ist auch eiıne ealita
bert Schumann als erster die Hand e_ DIie MacC. jeden 0Na In allen Mıt-
treckt Auch er eın Sohn der Grenzland- sliedsländern eıne Umifrage über die Akzep-
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eshalb handeln Es Sibt seschichtlicheLanz der Europäischen Union. Wır hatten In

Deutschland ber 3() re hınwes ONa für Sıtuationen, In denen INan gewogen wird:
0Na Zustimmungsquoten zwischen A0 Man kann sıch bewähren oder INall kann für

leicht eiunden werden.und S () Y Seıt Jahren „krebsen“ WITr bel
4 (, A8 auch mal 50% herum. Das ist auch die

Demokratiedefizit In EuropaErfahrung In anderen europäischen Ländern
Auf der einen eıte ist diese Europäische
Union attraktiv, dass aus der Gemeinschaft Aber 1UN die rage, dieser Alfı=

tral  1V1ICa (inzwischen 25 Mitgliedsstaatender ecC UrcC Erweıterung nach üden,
Westen und Norden eıne Gemeinschaft VOIl der Europäischen Union; weıtere wollen und
15 entstanden ist ass ach der sroisen Zel- mussen auch Mitglied werden, ich en
tenwende des Jahres 1989, VOT eineinhalb Bulgarıen, Rumänıien, roatıen) diese Stim-
Jahren 10 Länder aus Ost- und üdost-Eu- mungslage In der Bevölkerung Ich sehe 1L1UT

Y1ODd sleichzeıtig 1e der Europäischen eıinen einzıgen Grund Für dıe bürger und
Union wurden eıne Gemeinschaft VOIN 25 hre tägliche Erfahrung ist Europa eın fernes
Manche In UuNserTeNMN Land das sehe viel Gebilde In Brüssel Meinungsbildungspro-

chnell und S selen viel viele. Das ist die s1e MC überschauen können, eın
überhaupt N1IC meıne Meınung Das Jahr Srolses Demokratiedefizit, kaum eıne eEeUTOÖ-

1989 ist eın Srofßer Glücksfall für die eUTO- älsche Öffentlichkeit. All das hat dıe eute
MI angıer und estOrt, olange VON Päische Geschichte 6S ist MIC das rgeb-

NISs VON planmäfsigem politischem Handeln ropDd 1Im alltägliıchen Empfinden der bürger
Niemand hat amı gerechnet, dass In eiıner verhältnismäfsig wen1ı$g ausg1ıng. )as hat sich

In den etzten Jahren adıkal eander In-friedlichen Revolution das Sowjetische Im-
per1um, der Kommun1ismus, zusammenbre- zwischen wIlssen die bürger und erfahren eS

chen würde, dass dıe Völker Osteuropas Z VOIN OC oche, sleichgültig welchen
reınel kommen, dass dıe Teilung Kuropas Beruf s1e aben, dass WIC. Gesetzgebun
überwunden wird, dass die Teilung Deutsch- für uns alle aus Kuropa omm Rund 50%
an überwunden wird. Niemand hat amı der esamten Gesetzgebun ist MC mehr
serechnet und mıt Gründen pricht nationale Gesetzgebun sondern ist mset-
der ro eologe Professor Bıser VON e1- zZung VON beschlossenen europälischen
NeIm under. Wır en dıe einmalıge De- Normen Im Wirtschaftsrecht sınd CS 80% der
schichtliche Chance, dieses Kuropa Gesetze, die aus Europa kommen. Das SPU-
sammenzufügen. ren alle bürger: Der Betrieb des Handwerks-

meısters ist Ure Europäische ESELZYE-Ich NIC. Was mIır der damals Dgera-
de LIEU und erstmals frel eWa ungariısche bung angıer Der Bauer INUSS immer mehr
Ministerpräsident Jözsef Antall In udapes Anträge tellen, Kontrollen auf seinen Fel-

„Wır kehren zurück nach Furopa, aber dern und Abrechnungen machen, sSOdass en

das ist eigentlich Qanz falsch formuliert Wır bald mehr VOT dem omputer S1UZ als er Zeıt
en uns nı€e VON Kuropa verabschiedet. Wır hat, auf den er en Das der
sınd gewaltsam ULE die sowjetische Hege- Kommunalpolitiker Beispielsweise werden
monilalmacht sehindert worden, Uulls Europa In UNSeETTIN Land Landschaftsschutzgebiete,
anzuschliefsen.“ ESs Sab keine rölsere Sehn- Wasserschutzgebiete und Naturschutzgebie-
SUC In den Ländern ÖOst- und Wdost-Ru: te VO Landratsamt erlassen, also auf der

Ich habe s1e VOIN den Baltischen Staa- untersten denkbaren ene Eın ogel-
schutzgebiet aber wird weder VO andrats-ten bis Slowenıen alle esucht Es Sab kein

tärker verfolgtes Ziel, als Mitglied der KUu- amt, noch VO Regierungspräsidium och
ropäischen Union werden. Wır mussten VO Umweltministeriıum eiınes deutschen
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Landes, och VO Bundesumweltministe- nigermalsen „wasserdicht“ ıst und nach
rıum erlassen, sondern parzellenschar für menschlichen Ermessen den zweıten Ver-
ede Gemeinde der 25 Mıtgliedsstaaten der such eıner Demokratie In Deutschlan QE-
Europäischen Unıion VOIN der Europäischen lIıngen ass Der parlamentarische Rat hat All=
Kommıissıon In Brüssel l1er reifen sıch dıe Verfassung eraten und beschlossen
Kommunalpolitiker den opf! DIe Be1l- Verfassungsgeber auf der Europäischen Ebe-
spiele könnte ich eNeD fortsetzen Denken ist AIG der Konvent DIie Europäische
S1e die Auseinandersetzung der etztena Gemeinschaft esteht aus 25 SOUveranen
ge ber dıie Gleichstellungsrichtlinien oder Staaten, die einen Teil ihrer Souveränıtät

das Problem der Chemierichtlinien nach Luropa abgegeben en VerfassungSs-
(Rıc.  ınıen sind auf europälischer ene 1M- cn sSind also die Vertreter dieser 25 Staa-
IMNEeN: Gesetze Der Präsident der deutschen ten, In diesem Fall die Staats: und CQIEs
Chemischen Industrie mMIr, der Entwurf rungschefs S1e en für den Konvent VOr-
der Chemieric.  ınıen habe 1160 In=AA- en emacht Vorgabe War eLWa, das DE-
Seıiten Wer kann das lesen, geschweige denn samte Europälsche Vertragswerk, WIe eSs De-
beachten? Das Ist die Erfahrung der Men- stTe und sültiıg ist, In dıe Verfassung über-

nehmen. Der Konvent konnte 65 allenfalls Inschen. S1e hat dazu eführt, dass dieses KU-
1ODd instinktiv abgelehnt WITd. Man raucht einen besseren Zusammenhang und In eıne
hier Dar MI auf dıe Franzosen und die verständlichere prache ringen Vor diesem
Niederländer weılsen, die den europäl- Hintergrund und der atsache9
schen Verfassungsvertrag leider abgelehnt dass aus 28 Ländern Je drei Vertreter 1M Kon-
en Auch In den anderen Ländern en vent die aus ber 5() Parteien DQe-
WITr L1UTr Zustimmungen, die unter 5() Y% DE kommen SInd, ist mıt dem Verfassungsent-
utscht SInd. Ohne diese Erfahrung ware ecSs wurf des Konvents In eineinhalb Jahren eın
MC einem Europäischen Verfassungs- enkbar ute Yr2eDNI1ıs zustande eKOM-
onvent Sgekommen. Es ware auch ohne die INCIL, eın rgebnıs, das die Klagen der Bür-
Erfahrung des europäischen Rats der Staats: ger aufnimmt und alur Lösungen bringt
und Regierungschefs In Nızza NIC. die-
SC Verfassungskonvent sekommen. Dieser Ich möchte versuchen, das einıgen Be1l-
ängste Gipfel, Tage und Nächte, das pIielen aufzuzeigen: Warum sınd In den etz-
serıngste Ygebnıs ten Jahren viele uTigaben nach Kuropa @6>

9angen, die [1lall viel besser auf der ene el-
VerTfassungskonvent fur CZuropa 11C6S Landes eiınes Mı  lıedstaates, Ja auf der

kommunalen ene behandeln und earbei-
Deswegen kam ecS auf dem darauf folgenden ten würde? Kuropa ist NIC. dann Star WEeNn
Rat der Staats: und Regierungschefs In aa CS sich tausenderlei uTgaben kümmert,
ken A0 Kinsetzung elines Konventes der für sondern Kuropa Ist Star Wenn CS sich
Kuropa eıne Verfassung entwickeln sollte ESs die richtigen urgaben üummert
estand eın riesiger Unterschie Z arnla:
mentarischen Kat, der 948/49 das YUund- Subsidiaritatsprinzip
Sesetz erarbeitet mal Der Parlamentarischen
Rat den Auftrag, mıt der Erfahrung des DIie richtigen urgaben kann [1lall schr De-
Niedergangs VOIN Weımar, des Drıtten Re1l- 11lau definieren: Für viele aufisereuropäische
ches, e1ınes totalıtären Systems des Jahres robleme, 1Im en Ssten, 1Im Iran oder In

Tschetschenien und auch immer auf der1945 und der posıtıven Verfassungstradition
des Westens eıne Verfassung für eın demo- Welt, S1Dt eS keine Patentlösung Für die
kratisches (Gemelmnwesen schaffen, die e1- ropälschen robleme und die zeptanz u
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Stadtkultur. Aber HIS ZUT Stunde kommen dieÜre dıe bürger gibt eSs eıne Patent-

lösung Subsidiarität S1e alle wWISsen: Das Gemeinden und Städte In keinem Kuropäl-
Subsidiarıtätsprinzıp sTe Z ersten Mal schen Vertrag auch MG VOT — sie werden über-
In der Enzyklıka Quadragesimo ANMO VOIN aup nirgends enannt. Im Verfassungsent-
1931 Über Jahrzehnte War eshalb das Sub- wurfwerden s1e ZU ersten Mal enannt Der,
sidiarıtätsprinzıp katholische. Sondergut der eıne Aufgabe weıter oben ansiedeln 11l
Auch nach dem zweıten Weltkrieg be] den als auf der ene der Gemeinde und deral
Beratungen des Parlamentarischen ates ist beweispflichtig aber ahle) beweispiflich-

L1g, dass CS oben auch seht, sondern hewels-wurde es In Vielem durchgesetzt Denken s1e
den Vorrang der Freiıen Träger 1Im — pflic dass CS unten IC seht Nur das,

ten Sozlalbereich und hbeim Bundessozial- Was über die al der Gemeinde hinausgeht,
übernımmt Del uns (In den grölseren Län-hılfegesetz Allerdings Sab 6S eın tiefes MiI1ss-

trauen dieses Prinzıp seiner dern der Kreıls. ann omMm das Land und
Quelle eute vertrı eın sozlaldemokratıi- dann der Bund Auch er hat 11UT Aufgaben
scher Ministerpräsident IC L1UTr formal übernehmen, die ber die Ya der Länder
sondern aus ganzer innerer Überzeugung das hinausgehen Auf europälischer ene Sılt
Subsidiarıtätsprinzıp mıt eICHeEr Leiden- das für dıe Regıonen, In der Schweiz für dıie
schaft WIe eın christdemokratischer Mınıs- Kantone DDen Nationalstaaten darf nichts DE-
terpräsıden Das ich für einen srolsen NOINTINEIN und auf die europälische ene DE
Vorteil eute musste 11L1lall eher die Ka werden, Was s1e selbst In eigener Yra
tellen, ob das Subsidiarıtätsprinzıp, das VOIN erledigen können. Luropa ist zuständıg für
der katholischen Kirche ommt, L11UrTr eın Ex- die ufgaben, die über die Ya der atll0-

nalstaaten hinausgehen Diese kann INanportartikel für den aa und die Gesellschaft
ist oder MIC auch für die Kirche Gültigkeıt Qanz definieren: eın Nationalstaat
hat Bereıts 1US XIl hat formuliert, das Sub- kann sich eute mehr selber verteıdıgen Al-
sidiarıtätsprinzıp sel auch eın innerkirchli- sind Fragen der Außenpolitik, der Siıcher-
ches Prinzıp heitspolitik, der Verteidigungspolitik zuneh-

mend europäische ulgaben Hıer mMmussen
mehr Kompetenzen aCch Kuropa. Wenn INan

Was sagt das Subsidiarıtätsprinzip? einen gemeınsamen ar hat ehören
Es hat eıne dreifache Bedeutung ürlich Fragen des Wettbewerbs AaCch Uro-
er ist zunächst einmal für sıch selber Dd, WennNn 111lall eıne semeınsame Währung
verantwortlich bevor Sl sprüche hat, Fragen der Währungspolitik Wenn die
dere stellt Welt ımmer tärker eıner elt wird, dann
Wenn dıe Ya des Einzelnen überschriıt- Sılt das auch für Fragen der Auisenhandels-
ten Ist, sind zunächst einmal freiıe Träger olıtık und der Grofsforschungspolitik kein
(vor dem aat) zuständı1g, ihm helfen europäisches Land für sich allein könnte e1-
DIie drıtte Bedeutung ist für ema NeN Airbus entwickeln und bauen, aber dıe
entscheidend Das ursprüngliche ec Europäer schaffen es), NZ-
1E bel der kleinsten Einheıit überschreitende Umweltpolitik dıe Beto-

Wır mMussen eınen aat, WITr mussen Uro- nung 1e auf srenzüberschreitend), N1IC
Dad, WIT mussen eıne Gemeinschaft VOoO BUr- aber für alle Fragen der Umweltpolitik
ger her denken und VOIN unten ach oben auf-
bauen. DIe unterste Einheit ist die Gemein- etz habe ich 1ImM Grunde die europäischen
de S1e hat eın Selbstverwaltungsrecht und Zuständigkeıiten ereıts enannt. Von em
iıst all-zuständig Kuropa ist ber ahrhun- anderen soll Kuropa die Finger lassen, weil
erte seıner Geschichte Stadtgeschichte und 111all es auf einer anderen ene besser, bil-
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1ger, effizienter, bürgernäher, und roblem- rat), wıird dıie Kontrolle UuUurc el Kam-
näher erledigen kann. LMEeTN des nationalen Parlaments In folgen-

der Weılse ausgeu Wenn ünftig die Uro-
HINe Verfassung fur Europa älsche Kommıissıon einen Gesetzentwurf

mMaC omm dieser NIC. 1L1UTr das Eu-
Warum hat diese Beschränkung NIC. sTatt- ropälsche Parlament, sondern alle natıo-
sefunden? Weıl CS keine Verfassung Sibt In nalen Parlamente DIiese können NnIC. Za

jeder freiheitlichen Verfassung ist erege Inhalt un nehmen, jedoch können sS1€e
WeTrT wofür zuständig ist SO sSTe 1Im YUund- binnen sechs ochen ZUT Zuständigkeit Eu-
Sesetz selbstverständlich, Was esetzge- unnehmen. Wenn eın Drittel der
bungszuständigkeıt des Bundestages, der Parlamente eine Verletzung des Subsidiari-
Länder und der kommunalen Selbstverwal- tätsprinzıps und der Kompetenzordnung EY-

Lung Ist Auch In den Landesverfassungen ennt, IS der Gesetzentwurf Kuropas DE=
sTe das In Kuropa aber S1bt 6S keine Ver- torben Wenn wenıger Parlamente In dieser
assung und deswegen gab c$S keine egelun Weılse un nehmen, 111USS$5 die Kommıi1s-
und keinen Kompetenzkatalog Dieserun S1I0N den Einwand TrOLzdem prüfen, denn
War 1Im Konvent umstrıtten Gesagt Ende des Gesetzgebungsverfahrens VOT In
wurde, KLuropa se1l eın dynamischer Prozess Ya treten der Oorm kann jedes natıonale
er könne INan Im Konvent MG STallsSCc Parlament beim europälischen Gerichtshof,
einmalıg die uTgaben festschreiben Einspruch rheben NIC: In der Hauptsache,
Das rgeDnıs In der eute vorliegenden sondern eben mıt der Behauptung, Kuropa
ropälischen Verfassung Es S1bt eweils eınen sel MC zuständig und die Subsidiarıtät Ver-
Artikel In der Verfassung eliz Das ist eıne wırksame Kontrolle für

ber ausschliefsliche europälsche Zustän: uniIlge Gesetzgebungen
digkeiten,
ber Semischte Zuständigkeiten, arkun des Europalschen Parlaments
ber ergänzende Zuständigkeiten,

welche Fragen sich Kuropa auf keinen Eın weıterer Un DIe Gesetzgebun auf
Fall kümmern darf. Europäischer ene seschieht 9anz unge-

In diesem letztgenannten Artikel ist übrıgens WONNILIC denn der Gesetzgeber tagt NIC
öffentlich Wır en selbstverständlich Ineın Kardınalanliegen der Kırchen erege

1er ste apıdar, dass das Staat-Kirche-Ver- der Verfassung erege dass das Ge-
hältnıs nationale Zuständigkeit ist und H- setzgebungsorgan öffentlich 1I1NUSS Viel
1ODaA nıchts angeht Das ich für Sut Unsinn wiıird dann allein eshalb unterblei-
und das enel sroisen deutschen KIr- ben, weil die bürger und die Medien, das Qan-
chen auch mıt Nachdruck vertreten Entscheidungsverfahren ünftig verfol-

gen werden.
Nationlale Parlamente als Kontrollorgane Das Zweıte, das Qanz ungewöhnlich ist Ge-

setzgeber ist In Kuropa N1IC das seit 25 Jan-
Nun das Entscheidend Was MUDZ das Sub- 1eNMN direkt eWa. Europäische Parlament
sıdiarıtätsprinzip und eiıne Kompetenzord- Gesetzgeber sind die Vertreter der natıona-
nung, WEeNnN s1e MI kontrolliert wırd? Künf- len Regierungen, da es sıch SOUVerane
tig wiırd eSs eıne Kontrolle em MCMC Staaten handelt Das Parlament Ist allenfalls
eın europälisches rgan, sondern e beteiligt So en WITr In Kuropa NIC. L1UT
sämtlıiche nationalen Parlamente Wo die eiınen Gesetzgeber sondern verschiedene Ge:
tionalen Parlamente Zzwel Kammern en setzgebungsräte Alle Finanzminıister der 25
WIe In Deutschlan: (Bundestag und Bundes- Staaten sınd Gesetzgebungsor-
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gan für Fragen der Finanzpolıtik, alle Wırt- Was el herauskommt: Kuropa erschlien In
schaftsminister für das Wirtschaftsrecht, all= Belgrad immer mıt drel Leuten gleichzeitig,
le Sozlalminıister, alle Wissenschaftsminister nämlich mıt dem jeweiligen Auisenminıister
für ihren jeweiligen Zuständigkeıitsbereic der sgerade den Vorsıtz a  € mıt dem ulsen-
zehn HIS zwolf Gesetzgebungsrät hınter Velr- mınıster der 1ImM vorausgegangenen halben
schlossenen Türen. Jahr den Vorsıtz und mıt dem Aufsen-
An einem eispie möchte ich ze1gen, Was das mınıster der Im nächsten halben Jahr den

Vorsıtz [)as ist bel einem atorZ olge hat Nehmen WITr einmal d der
eutsche Umweltminister ın muıt einem aufßserordentlich überzeugend, und
Gesetzentwurf In seın nationales abıne In auch die Ergebnisse! Eingreifen mussten
Berlin und könnte sich dort NIC SE sSschlıe  IC die Vereini  en Staaten, die sich
L1IC Kabinettskollegen durchsetzen Was LUut eigentlich zurückhalten wollten, amı es auf
er? Wr ist verärgert! Wr kann den Gesetzent- dem Balkan einem Ende des Blutvergie-
wurtf NIC. 1INs Parlament einbringen. Nach sens, einem Waffenstillstan: kommen
sechs ochen seht en mıt dem eıchen Vor- konnte Furopa INUSS 1M aufisenpolıtischen
schlag ach Brüsse|l In den KreIls der Um:- Bereich mehr Kompetenzen bekommen!
weltministerkonferenz. Dort sıtzen 25 Um: Nach der Verfassung werden WIT künftig e1-
weltmiınıister also Seinesgleichen [)Iie Chans NenNn europäischen Aufßsenminister en

annn ist die Ya des amerikanischenCcE dass Cl dort seinen Vorschlag durc  rın
ist erheblich Sröfßeer als 1Im heimischen Kabıi- Aufisenministers, Henry Kıssınger, en kenne
nett. Dort wird der Gesetzentwurf esSCNIOS- keine Telefonnummer In Kuropa, eantwor-

teL Er wiırd eiıne Telefonnummer bekommen.SC  S Niemand 1ImM Bundestag oder In der
undesregierung nımmt das auch M wahr. Luropa wıird erreichbar se1ın, auch In aulsen-
Als Beschluss omm aus Kuropa und 111USS politischen Fragen.
In nationales ecC umgesetzt werden. Das Eınen ungeheuren Streıt Sab eS die Fra-
ist 1M Augenblick Gesetzgebung! Künftig, OC ob dieser halbjährliche Iurnus eıbehal-
ach der Verfassung, wird das Europäische ten wWIrd. Alle zehn Länder SOWIE alle
Parlament eSTtar| Es wird der eigentlıche leinen Länder waren für die Beibehaltung
(Gewinner dieser Verfassung Das Europäische des JTurnus, we1ıl dort In der Übernahme des

Ratsvorsitzes hre Gleichberechtigung ZUParlament ist ünftig gleichgewichtiger Gex
setzgeber neben den Gesetzgebungsräten USdaruc omm Das Yrgebn1ıs ESs wiırd
Das Sılt auch In Haushaltsfragen, In denen künftig N1IC mehr eın europäischer eLIE-
das Parlament 1M Augenblick Sut wWIe ke1l- rungschef eınes Landes Vorsitzender des Ra-

Entscheidungskompetenz Mal Das wird e1l- Les, sondern wird eın hauptberuflicher Vor-
wesentlıche Verbesserung ringen siıtzender für zweieinhalb re ewählt und

er kann einmal wieder ewählt werden. Das
Der Europaische Rat wird eine Qanz eue Kontinultä und l_

1la In die europälsche Arbeit ringen
Der Europäische Rat ist das reformbedürt-
tigste Gremıium. Der Vorsıtz 1mM Europäl- Nun musste ich ber viele In In dieser
schen Rat und In en Mınısterräten wech- Verfassung noch reden, möchte es aber aus

selt alle Jahr. Derzeıt ist es Österreich, zeitlichen Gründen MC tun Über Rege-
1Im nächsten halben Jahr, ab dem Juli 2006, lungen für die europäische Zentralbank, für

den europälischen Rechnungshof, für denist es ınnlan dann omm Deutschland
Be1l diesem halbjährlichen Wechsel Sibt es ropäischen Gerichtshof, für zahlreiche In-
keine Kontinultä In der europäischen Arbeıt tanzen
Am eispie des Balkankonftlıikts ze1l sıch,
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Einstimmiıgkeıt und Mehrheitsprinzip GIn der Verfassung

Ich LL11LUSS och etIwas Z Yra des Eınstim- Natürlich en WITr uns mıt aller Ya da=
mı1  eitsprinzıps weıl ich slaube, das Ta bemüht, einen Gottesbezu zustande-
das sehr wichtig ist Da CS sıch De]l den MiIıt- zubringen. Mır ware 1eDsten die Formu-
ledern der selbstständige taaten lerung des Grundgesetzes gewesen, die S

handelt, hat Nan Einstimmigke1 für fast Al auch 1n einıgen Landesverfassungen
le Fragen vereinbart. Das Sıng unter sechs Deutschlands Sibt Aln Verantwortung VOT

jedern, denn da kannte sich jeder. Un- (Gott und den Menschen“. Ich bın mıt Ver-

ter sechs Partnern kann 11L1all och ber den hältnismäfsig Srofßser Skepsıi1s dieser Fra-
1SC reden und Kompromıisse finden Aber ge In den Konvent eIlahren Warum? Es Sab
das wurde muıt jedem e1itr1ı schwerer. Be1l einen Vorgänger-Konvent, der sich aUsSs-

15 taaten Sıng das schon MC mehr Sut Schlıe  IC mıt Yund- und Menschenrech-
(sıehe 1ZZa) und das seht nıcht mehr be]l 25 ten In Kuropa beschäfti hat Dieser Vor-
Also 11NUSS INa VO Einstimmigkeıitsprinzıp sänger-Konven War präsıdiert WK den
weg Aber kann INa infach Mehrheits- ehemaligen deutschen Bundespräsidenten
entscheidungen kommen? ine kleine Mın- Roman Herzog. Er dıe Autorıität elınes
erheit VON Staaten Ist Nettozahler der D ehemalıgen Bundespräsidenten, dıe AUNTfO-
ropäischen Union und die Yro Zahl der Mıt- Yıla eines namhaften Verfassungsjuristen
lieder ist Nettoempfänger. Wenn [11lall 11U  —_ und ehemalıgen Präsidenten des Bundesver-
1mM Parlament für Haushaltsberatungen das fassungsgerichts und er Ist eın ktiver EeVall-

Mehrheitsprinzıip einführt, dann werden IUs- Selischer Christ Er hat keinen Gottesbezu
tig europälsche Programme und usgaben zustande eDracC
beschlossen, denn die ehrnelı 111USS$S diese Warum iıst der Widerstand ro In rank-
Ja gar MC ezahlen:; 65 trıfft ausschliefslich reich en WITr MI 1L1UT eiıne Trennung VON

eıne Minderheit on dieses eispie zel Kirche und aa wWwI1e bel Uuns, sondern WIFr
dass [11lall MI infach VOINl Einstimmigke1i en dort La1zısmus, eıne Radıkal-Tren-
auf eNnrnel übergehen kann. Das ebenfalls nung Alle Vertreter Frankreichs, auch soweıt
heftig bestrittene rgeDnN1s Es wırd ünftig s1e AaUsS$s eıner christlich-demokratischen oder

konservatıven Parte1l kommen, enIn den meılisten Fällen das Mehrheitsprinzıp
eingeführt Allerdings eiıne enrnel VOIN schlechterdings überhaupt keinen /Zugang
55% der Staaten die 65 %O der Bürger der IM- einem Gottesbezu In der Verfassung S1e
ropälschen Unıion umfassen mussen Das dass mıt Frankreich eın Gottesbezu
el Es kann kein Srofßser aa mıt ZWEeI, nıiıcht machen ıs Eın führender OHhrst:
drei leinen taaten die anderen überstim- emokrat, der langjährige belgische Mınıs-
INe  - Es können auch HIC die Kleinen die terpräsident Dehaene, der Vizepräsident des
Groisen überstimmen und maJorIisieren. Mıt Konvents WarTr und deswegen auch Srolisen
dieser qualifizierten eNnrner ist, Slaube ICch! Einfluss a  e: sa mMI1r WOTrLUUC „Wenn ich
eıne sehr vernuniItige Lösung eiunden mıt einem Gottesbezu In der Europälschen

Verfassung 1INns belgische Parlament komme,
rauche ich überhaupt MC anzutreten Al=-Ich INUSS In diesem Kreıls ZWEI Dıngen

noch e{Iwas weiıl s1e SONS Qanz siıcher eın dUus$s diesem YUun: wırd dıe Verfassung
diskutiert würden. Das eıne ist der Gotltes- In Belgıen abgelehnt.“ Es S1bt skandınavische
eZuUu: In der Verfassung, das zweiıte Ist die Länder In denen c$S Sanz hnlich aussıeht.
Yrage, WIe ecSs 1L1U  - weıtergeht, ach dem Von den osteuropälischen Ländern, auch
Scheitern In Frankreich und In den Nieder- weıt sS1e nachkommunistische Regıierungen
landen hatten, kam och die verhältnismäfsı stark-
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ste Unterstützung Wırenvieles versucht. Wır reden vielleicht och ber eıne
SO sind WITr 7 B In eıner Klausurtagung der seographische Abgrenzung Europas ob die
Christdemokraten auf dıie Formulierung der Türke!]l dazugehört oder MC dazugehört
polnischen Verfassung estolsen S1e sagt Geographisch ist die Abgrenzung Europas

gar nicht einfach, aber kulturell und DEe-sinngemäfls: „Wır lauben Gott, die Quel-
le alles uten, ahren, Gerechten und Schö6- schichtlich ist Kuropa WITrKIIC bestim-
el und WITr achten diejenigen, die diesen INe  S er omm sofort auf sriechischen

eıst, auf Sriechische uns und Kultur, aufGlauben N1IC teiılen, aber diese erte aus

anderen Quellen bejahe  66 Man sollte me1l- Sriechische Stadtdemokratie Er omm auf
NeN, dass eıne Verfassungsformulierung, In römisches ee das die Rechtsordnun der

europälischen Länder DIS ZU eutıgen Jagder sich polnische Kommunıisten und poln1-
sche Katholiken finden können, auch eın pra auf den Ein-Gott-Glauben der en
Kompromıiss für eiıne Europäische Verfas- und der rısten, natürlich auch auf den He

sung sein könnte Wır ohne Chance mMmanısmus, die Aufklärung, dıe erte der
und auch andere Alternativformuliıerungen westlichen freiheitlichen Verfassungstradi-
und weıtere Anträge hatten keinen Erfolg t1on. Niemand hat dies für mich kürzer, prag-

nanter und schöner formuliert als der ersteDas War das egalıve Das Positive: In dieser
Europäischen Verfassung ste w1e 1mM Bundespräsident Theodor Heuss Er

„E,uropa ist auf drel Hügeln erbaut, auf derGrundgesetz, erster Stelle die Menschen-
würde. DIe Menschenwürde findet sıch MC Akropolis In en, auf dem Capıtol In Rom
ıIn en demokratischen freiheitlichen Ver- und auf Golgota In Jerusalem.“ Vielleicht An

den WITFr auch wieder mehr Akzeptanz bel denfassungen. In der Europäischen Verfassung
stehen das eec auf en und alle rund- Bürgern, WEl WITr ber diese Fundamente
und Menschenrechte. 1es sind dem aa Luropas sprechen und nicht L1UTr ber tech-

nische oder wirtschaftliche, ber admıinı1s-vorgegebene Rechte! Keıiner hat dies für mich
schöner formuliert als der amerikanische ratıve Fragen und über Bürokratie-Eın-
Präsident John Kennedy. Wr Sal WOTLILC dämmung In Luropa
„Wır en diese Menschenrechte N1IC Aaus

der uns des taates, sondern unmittelbar Wiıe genNt weliter?
aUs der Hand Gottes 1es es sSTe In der
Verfassung Wır wISsen, dass dies urchristli- Wıe seht eSs weıter? Ich freue mich sehr, das
che erte und Rechte des Menschen sind. die deutsche Bundeskanzlerıin In dieser Fra-

De VOT vier ochen In einer Regierungser-Noch eıne Bemerkung, einem ezu auf
das Chrıistentum Kın fast och srölserer ıtz klärung 1ImM Bundestag Sesagt hat, der Ver-
als die Unmöglichkeit einer Aufnahme eınes fassungsprozess mMuUsSse weitergehen Warum

IMNUSS Ch weitergehen? Wenn dıe VerfassungGottesbezugs ist, dass auch kein eZu auf
die seschichtliche und kulturelle Wirkung nicht ommt, esteht der Status Quo weıter
des Christentums in eıner 2000jährigen Ge- dieser unbefriedigende ustand, der dazu
ScChıchte In der Verfassung sSTe Man raucht ührt, dass dıe Zustimmungsquote ZUTr FU-
aber MC Christ se1N, diese Wır- ropäischen Union In den meılsten europäl-

schen Ländern, auch In Deutschland, aufkung wI1lssen. azu Kauıcht INa L1UT et-
Was NUun: VON der Geschichte en ter 5()% gesunken ist DIie Verfassung Sibt e1l-
Im uten, eider auch ıIn mancher Hıinsicht e Antwort auf diese TroObleme S1e iıst IC

vollkommen S1e ist eın Kompromı1ss, aberIM Bösen, hat das Chrıistentum dıe europäl-
sche Geschichte und Kultur wW1e keine ande- sS1e ist s1e ware el den WIC.  1gsten Kr1-

Institution eprägt. Vielleicht reden WIT tikpunkten unwahrscheinlich wıirksam. Nun
slaube ich MIC dass INan dem otumwenı$g mıt den bürgern ber diesen Teil H-
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Frankreichs und der Niederlande vorbeige- worden. Das War eıne Provokation Warum
hen kann. S1e sind Gründungsmitglieder der ist die Verfassung IC Ich komme auf
Europäischen Union, ohne die INa Kuropa den Anfang zurück: Weil die Staafs- und Re-
NIC. bauen kann. Aber das zweiılte Faktum gierungschefs verlan aben, dass das Qan-
ist Europäische taaten en dıe Ver- europälische Vertragswer In die Verfas-
assung ratılızıer Und diese taaten Ma sung aufgenommen wird. Deswegen hat die-
ben die aushone eNnrnNneıl der Bürger der Verfassung vier eıle
Europäischen Unıion. Daran kann Nan doch Teil alles, Was ich nen 1ImM Vorausge-
auch IC vorbeıgehen Ich sehe L1UT eıne geschilder habe
Chance ESs sind schon europälsche Teil IL YUund- und Menschenrechte
erträge abgelehnt worden In Dänemark, Teil 1{1 sämtliche erträge der etzten 4() Jan
In Irland In beiden Fällen hat [11lall mıt DE=
bührenden Abstand und einer entsprechen- Teil vier wen1ge aber WIC Schlussbe-
den Aufklärung dıe bBürger erneut die Ur- stımmungen
e ebeten Das wıird [11lall auch In Frankreich Wenn der esamte Teil I1 herausgenommen
und In den Niederlanden tun mussen Man würde, ware das keine Verfassungsänderung
wird s MI kurzfristig tun können eıder. 68 würde nichts passıeren, denn der Inhalt
In Frankreich Sind 1mM Jahr 2007 Präsident- ist geltendes Vertragsrecht Aber dies könn-
schaftswahlen undahlen zur Assemblee te die Europäische Verfassung einem och
tionale, die INa wırd abwarten mMussen Da- dünneren andchen machen als das Yund-
nach wird CS eıne eue Chance eben, denn SesetZ oder die Bayerische Verfassung Das
NIC. Europa War die Ursache für die Ab- sollte [11lall Lun; s ware NIC eıne NNaltlı-
stimmungsniederlage, sondern es War eın che Veränderun aber CS ware psychologisch,
Protestverhalten Parıs, die französIi- slaube ich, etwas Anderes für eıne eUu«eC Ab-
sche Regiıerung und den Präsidenten stımmung.
Ich Slaube, dass WITr keine andere Chance na
ben Wır önnten In einem un och mıiıt- Meın azıl Wır brauchen Furopa, weil das
helfen DIe Bürger Iragen sich, das 21.Jahrhundert aussehen soll WIe dıe ZWEI-
Grundgesetz eın schmales andchen ist te und MI WIe die erste Hälfte des 20 Janr
und die Europäische Verfassung eın olches underts Das Ist, Slaube ich, jeden Eınsatz
Buch DIieses Buch ist DEr Postwurfsendun wert.

jeden französischen Haushalt geschickt
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